
Konzert in der Mehrzweckhalle Seedorf 
Türöffnung jeweils 19.45 Uhr  

Eintritt frei, Türkollekte   
Solistin: Maria Gehrig | Leitung: Michel Truniger  

Ansage: Bruno Arnold | www.mvseedorf.ch

JAHRES
KONZERT

MITWIRKENDE 
Flöte/Piccolo:  Karin Arnold, Petra Gisler, Yvonne Gisler, Franziska Stadler, Flavia 

Waser, Delia Wyrsch, Carmen Ziegler

Oboe/Englischhorn:  Sabine Kuster, Evelyne Simon

Fagott: Christina Tresch-Wagner, Lynn Zimmermann

Es-/B-Klarinette:  Dominik Bissig, Martin Böni, Melanie Eller, Claudia Fedier, Andrea 
Geisser, Esther Müller, Roswitha Vorwerk, Alice Wipfli, Franziska Wipfli,  
Vreni Wyrsch, Martina Zehnder, Alexandra Ziegler, Lynn Zimmermann

Bassklarinette: Michael Kluser

Altsaxophon:  Laetitia Arnold, Simon Biaggi, Karin Röthlin

Tenorsaxophon:  Daniel Geiser

Baritonsaxophon:  Vincenzo Stranieri

Waldhorn:  Barbara Bircher, Max Brücker, Ramon Imlig, Ursula Jurt,  
Johanna Tschumi

Trompete:  Ernst Arnold, Marco Bissig, Anton Brand, Iwan Briker, Remo Gisler, 
Gottlieb Münger, Kilian Richiger, Walter Wipfli

Euphonium: Alfred Brücker, Tamara Huwyler, Alex Stadler, Paul Wyrsch

Posaune: Markus Baumann, Michael Trutmann, Karl Stadler

Bassposaune: Stefan Arnold

Tuba: Werner Arnold, Guido Jauch, Andreas Stadler, Walter Wipfli

Perkussion::  Damian Arnold, Florian Arnold, Ralph Aschwanden, Irène Gisler,  
Rolf Wipfli, Marco Zwyssig

Piano: Rebekka Mattli

FR 8. & SA 9. MAI 2015  
JEWEILS 20.15 UHR

SPONSOREN & STÜCKSPENDER

Club 100plus 

Otto Gamma Stiftung

MUSIKVEREIN  SEEDORF
Alfred Müller-Buck, Siebnen  |  Arthur Weber AG, Schattdorf  |  Aschwanden Persi AG, Altdorf  |  Comed AG, 

Altdorf  |  Company Golf & Lodge, Seedorf  |  Daniel Tresch-Wagner, Attinghausen  |  Drogerie Geiser AG, 

Altdorf/Bürglen  |  Dubacher Schnellservice GmbH, Seedorf  |  Elektrizitätswerk Altdorf  |  Gärtnerei  

Toni Imhof, Seedorf  |  Gipo AG, Seedorf  |  Josef Gisler-Baumann, Schattdorf  |  Korporation Uri    

Kündig und Sélébam Optik, Altdorf  |  Louis Zurfluh AG, Seedorf  |  Paula & Franz Furrer-Walker, Altdorf 

Pouletburg, Attinghausen  |  Raiffeisenbank Urner Unterland  |  Reisestube, Altdorf  |  Restaurant Waldheim,  

Seedorf  |  Röthlin Treuhand, Hergiswil  |  RTC Seedorf  |  A Pro Schlossrestaurant, Seedorf  |  Schreinerei 

Beeler AG, Erstfeld  |  Tony Linder & Partner AG, Altdorf   |  Urner Wochenblatt  |  Walter Wipfli, Isenthal    



PROGRAMM
Steven Reineke   Heaven’s Light

Otto M. Schwarz   The Story of Anne Frank (1929-1945) 
  Solistin: Maria Gehrig

Samuel Barber, arr. Rieks van der Velde  Adagio for Strings

Satoshi Yagisawa   Hymn to the Infinite Sky

Pause

John Williams, arr. Paul Lavender  The March from “1941”

Charles Chaplin, arr. Marcel Peeters  Charles Chaplin – Selection for   
  Concert Band

John Williams, arr. John Moss  Theme from “Schindler’s List” 
  Solistin: Maria Gehrig

Hans Zimmer, arr. Frank Bernaerts  Pearl Harbor

Liebe Konzertbesucherinnen und –besucher
Vor 70 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Mit der Niederlage des national-
sozialistischen Deutschlands fand das sechsjährige, kriegerische Ringen 
ein Ende. Die Schweiz blieb militärisch vom Zweiten Weltkrieg weitgehend 
verschont. Dennoch prägten die kriegerischen Ereignisse, die General-
mobilmachung und die Lebensmittelrationierung eine ganze Generation. 
Der Musikverein Seedorf widmet sich in diesem Gedenkjahr musikalisch 
dem Zweiten Weltkrieg. Eine Herausforderung, der sich der Verein unter der 
Leitung von Michel Truniger gestellt hat. Ein Dank gebührt allen Sponsoren, 
Gönnern und Stückspendern, die uns finanziell unterstützt haben. Begleiten 
Sie den Musikverein Seedorf an seinem Jahreskonzert auf einer eindrückli-
chen Reise zurück in eine denkwürdige Zeit.

ANNE FRANK
Der Zweite Weltkrieg war nicht nur eine militärische 
Auseinandersetzung. Er war auch Schauplatz des 
Völkermordes an den Juden, der als Holocaust in die 
Geschichtsbücher einging. Rund 6 Millionen Juden 
wurden in Konzentrationslagern und Ghettos syste-
matisch durch die Nationalsozialisten ermordet. 
Eine davon war das 15-jährige jüdische Mädchen Anne 
Frank. Sie starb anfangs 1945 im Konzentrationslager 

Bergen-Belsen an Erschöpfung und Typhus. Nur wenige Monate zuvor war 
Anne Frank mit ihrer Familie von der deutschen Geheimpolizei Gestapo in 
ihrem Versteck in einem Hinterhof in Amsterdam verhaftet worden. Mehr als 
zwei Jahre hatte sich die Familie dort vor den Deutschen versteckt. Während 
dieser Zeit schrieb Anne Frank ein Tagebuch, das nach dem Ende des Zwei-
ten Weltkriegs von ihrem Vater – dem einzigen Überlebenden der Familie – 
veröffentlicht wurde. Anne Frank wurde damit zur Symbolfigur des Schre-
ckens des Holocaust. Der österreichische Komponist Otto M. Schwarz hat mit 
«The Story of Anne Frank» ein eindrückliches musikalisches Porträt von Anne 
Frank geschaffen – das Hauptwerk des diesjährigen Jahreskonzertes.

MARIA GEHRIG
Die 27-jährige Violinistin Maria Gehrig tritt in zwei 
Werken des diesjährigen Konzertes solistisch auf: 
In «The Story of Anne Frank» von Otto M. Schwarz 
sowie in «Schindler‘s List» von John Williams.  
Maria Gehrig ist in Andermatt aufgewachsen. Mit 
vier Jahren erlernte sie das Blockflötenspiel, mit 
acht Jahren begann sie Geige zu spielen. Nach-
dem sie Unterricht am Zürcher Konservatorium  

bei Jens Lohmann erhielt, schloss sie im Sommer 2011 den Bachelor  
of Arts in Music ab (Hauptfach Violine; Schwerpunktfach Volksmusik). 
Maria Gehrig spielt unter anderem bei der «Hüüsmüsig Gehrig», bei der 
«Stegreif GmbH» und in der irischen Band «Cottage» mit. Im Sommer 
2013 schloss sie den Master of Arts in Musikpädagogik ab(Hauptfach 
Violine Klassik; Nebenfach Volksmusik). Maria Gehrig erhielt im Jahr  
2012 ein Ernst Göhner Stipendium und durfte im Herbst 2013 einen 
Förderpreis der Kunst und Kulturstiftung Heinrich Danioth entgegen- 
nehmen.


